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Vergrab kein Talent in der Erde,
sondern lebe sie. Mach dir keine
Gedanken über den Erfolg. Nicht
die Erfolglosigkeit ist das Unglück
des dritten Knechts, sondern seine
Angst. Er vertraut seinen Gaben
nicht, seinen Talenten. Aber
eigentlich will Jesus uns sagen:
Der dritte Knecht vertraut Gott
nicht. Er vergräbt seine Talente, er
wuchert nicht mit den großen oder
kleinen Gaben, die Gott ihm
anvertraut hatte. So verachtet er
Gott. Das macht Jesus zornig.



EVANGELIUM: MT 25, 14–15.19–21

In jener Zeit erzählte Jesus seinen Jüngern das folgende Gleichnis: Mit dem
Himmelreich ist es wie mit einem Mann, der auf Reisen ging. Er rief seine Diener
und vertraute ihnen sein Vermögen an. Dem einen gab er fünf Talente Silbergeld,
einem anderen zwei, wieder einem anderen eines, jedem nach seinen Fähigkeiten.
Dann reiste er ab. Nach langer Zeit kehrte der Herr jener Diener zurück und hielt
Abrechnung mit ihnen. Da kam der, der die fünf Talente erhalten hatte, brachte fünf
weitere und sagte: Herr, fünf Talente hast du mir gegeben; sieh her, ich habe noch
fünf dazugewonnen. Sein Herr sagte zu ihm: Sehr gut, du tüchtiger und treuer
Diener. Über Weniges warst du treu, über Vieles werde ich dich setzen. Komm,
nimm teil am Freudenfest deines Herrn!

Gedanken zum Evangelium:

Gott traut uns etwas zu. Er vertraut uns sein ganzes
Vermögen an. Wir sind dazu berufen uns mit unseren
Talenten einzusetzen und unsere Talente
einzubringen. Jede Erfahrung, in der Menschlichkeit
und Frieden die Oberhand gewinnt, so dass
Menschen aufatmen, aufleben dürfen, lässt uns
teilhaben am Freudenfest des Herrn.

Gottes grenzenlose Liebe ist das Vermögen, das uns
anvertraut ist und immer wieder neu anvertraut wird. Unser Auftrag ist es mit dieser
Liebe „zu arbeiten“, sie zu vervielfältigen und sie so einzusetzen, dass sie immer
mehr werden kann. Jeder Mensch sehnt sich nach bedingungsloser Liebe und
Annahme. Gottes Liebe ist uns geschenkt und kann sich in uns erfüllen und in uns
wirken, wenn wir uns dieser Liebe öffnen und sie in uns und aus uns wachsen
lassen.

Das Reich Gottes, Gottes Freudenfest, braucht uns Menschen, die Hoffnung in sich
tragen. Christliche Hoffnung bedeutet nicht, nur von einer besseren Zukunft zu
träumen, sondern sich für diese bessere Zukunft einzusetzen und zu engagieren –
mit den uns anvertrauten Talenten und Fähigkeiten und wo und wie es uns möglich
ist. Christliche Hoffnung glaubt, dass alles im Letzten einen Sinn hat, weil Gott uns
und die Welt nicht aus dem Blick verliert. Eine solche Hoffnung hilft uns, auch in
schwierigen Zeiten den Mut zum Leben zu bewahren. Tragen wir unsere Hoffnung
hinaus zu den Menschen, hinaus in die Welt – gerade in diesen friedlosen Zeiten.

Lied: Unterwegs in eine neue Welt - Jugolo 432

Von: Anita Laschet



Landfrauenverband
Singen für den Frieden

“Wo Menschen sich verbünden, die Angst überwinden und neu beginnen, ganz
neu, da berühren sich Himmel und Erde, dass Friede werde unter uns.”

Ein Singen für den Frieden als Antwort auf zu viele konfliktbeladene Themen aus
den Weltnachrichten. Gemeinsam singen, Verbundenheit spüren, singend inneren
Frieden finden und nach außen leuchten lassen, so die Absicht. Wir singen
christliche Lieder, Kanon, moderne Lieder und ziehen singend in den Frieden

Das offene Singen für den Frieden findet statt am Freitag, 17. November von
19:00 bis 21:30 Uhr in der St. Josef Kapelle (St. Josef Pfarrkirche Eupen-
Unterstadt)

Gaby Funk wird das Singen für den Frieden an der Gitarre begleiten und es werden
hauptsächlich Lieder aus dem JuGo gesungen

Der einzige Mensch, der Dir helfen kann, emotional gesund zu werden
bist du selbst.

Die Selbsthilfegruppe Emotions Anonymous lädt Dich ein, Mut, Kraft und
Hoffnung mit uns zu teilen, um emotionale Gesundheit zu erlangen. Bei unseren
Meetings versuchen wir, gemeinsam eine neue Lebensweise zu erlernen und zu
üben. Anonymität und die Wahrung der Individualität jedes einzelnen sind die
Grundlage unserer Gemeinschaft.

Eupen: jeden Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr im Haus der Begegnung,
Kirchgasse 2

Kontakt: 087 78 71 75 oder SMS für Rückruf an 0473 17 91 83 oder E-Mail an:
fa051162@skynet.be

Zwei heilige Frauen

Am 22. November feiert die Kirche das Fest der
heiligen Cäcilia, am 25. November das Fest der
heiligen Katharina – zwei der beliebtesten
Heiligen der Kirche. Cäcilia ist die Patronin der
Kirchenmusik, Katharina der Lehrenden und
Lernenden, besonders der Theologen und
Philosophen.



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis

Meinung der Woche: “Für alle, die Verantwortung tragen für unser Land.”

Samstag, 18.11.:Weish 18,14-16;19,6-9 / Lk 18,1-8
17:00 Uhr

18:00 Uhr

Pfarrkirche St. Katharina: Wort-Gottes-Feier zu St. Martin

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier
Sechswochenamt f. H. Ralf Schröder / Sechswochenamt f. H. Werner
Hans / 1. Jgd. f. H. Gerd Comouth

Sonntag, 19.11.: Hl. Elisabeth; Spr 31,10-13.19-20.30-31 / 1 Thess 5,1-6 / Mt 25,14-30
08:30 Uhr

09:15 Uhr

10:30 Uhr

10:30 Uhr

18:00 Uhr

Bergkapelle: Messfeier

Klosterkirche (frz.): messe (avec chorale)
p. Moïse, Ramón, Roland et toute la fam. Carbajo, Martinez y Vega

Pfarrkirche St. Katharina: Familienmesse mit Einführung der
neuen Messdiener
Sechswochenamt für Frau Therese Soiron geb. Bauens
1.Jahrgedächtnis für Frau Barbara Hansen geb. Joucken, für Frau
Elisabeth Goor geb. Jansen und für Frau Marie-Therese Thissen
f.H. Willy Soiron nebst Schwiegertochter Christel Soiron-Mennicken /
f.H. Hubert Hansen u.Sohn Guido / f.Fr. Monika Hilgers-Sonnet nebst
Schwäger Charles u.Paul Hilgers / f.H. Serge Dechesne (Jgd) /
f.d.Leb.u.Verst.d.Familie Renardy-Rosskamp / f.H. Paul De Sy /

Pfarrkirche St. Josef: Messfeier
1.Jahrgedächtnis für Herrn Hans Bohn
f.d.Leb.u.Verst.d.Familie Pint-Becker / f.Ehel. Hubert Klinkenberg-
Elly de Lamboy (Jgd)

Klosterkirche: Abendmesse

Montag, 20.11. 1 Makk 1,10-15.41-43.54-57.62-64 / Lk 18,35-43
18:30 Uhr St. Josef Kapelle: Messfeier

f.Fr. Elisabeth Kaiser-Ludwigs

Dienstag, 21.11.: Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
2 Makk 6,18-31 / Lk 19,1-10

16:00 Uhr Krankenhauskapelle: Messfeier
f. H. Albert Jost



Mittwoch, 22.11.: Hl. Cäcilia; 2 Makk 7,1.20-31 / Lk 19,11-28
06:45 Uhr

09:00 Uhr

19:00 Uhr

Bergkapelle: Frühschicht

Kapelle Nispert: Messfeier
f. Charles Bourseaux sowie Peter u. Elisabeth / f.d. Verst. d. Fam.
Theissen-Kohl / Ehel. Hermann u. Anneliese Ernst

Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier

Donnerstag, 23.11.: 1 Makk 2,15-29 / Lk 19,41-44
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier

f.d. Verst. d. Fam. Joseph Bergmans-Maria Wertz / Ehel. Nico Raaff-Lisbeth
Kalscheuer / f. H. Karl Godesar / f. Frl Karla Cormann seitens der
Bruderschaft vom Kostbaren Blute / f.d. Leb. & Verst. d. Fam Engel-Spoden
und Schmitz-Roth

Freitag, 24.11.: Andreas Dung-Lac, Priester u. Gefährten
1 Makk 4,36-37.52-59 / 1 Chr 29,10b-12b.13 / Lk 19,45-48

17:00 Uhr

19:00 Uhr

Pfarrkirche St. Katharina: “Mit Gott ins Wochenende”

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier
Ehel. Karl u. Marianne Theves-Werker u. Ehel. Leo Werker-Berta Hermanns
sowie leb. & verst. Angeh. / f. H. Walter Mersch sowie die Leb. & Verst. d.
Fam. Mersch-Theissen, der Fam. Erz u. d. Fam. Graff / f. H. Dieter Richter
u.d. Leb. & Verst. d. Fam. Richter-Lohne / f. Josefine u. Katharina Jungen,
Hilde Hellenbrandt sowie alle Verst. d. Fam. Rutté-Hellenbrandt / f.d.ärmste
Seele im Fegefeuer

Samstag, 25.11.: 1 Makk 6,1-13 / Lk 20,27-40
18:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus : Messfeier unter Mitwirkung des Cäcilienchores

(Stiftungsfest)
10. Jgd. f. H. Charles Hilgers / 30. Jgd. f. H. Dirk Bosman
im Anschluss: Jahreskonzert des Cäcilienchores mit anschl. Umtrunk

Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus



www.eupen-leihbuecherei.be
Tel. Pfarrbibliotheken: St. Nikolaus: 0471/44 66 36 / St. Josef 0471/44 66 29

Öffnungszeiten Pfarrbibliothek St. Nikolaus:
Montags, dienstags, donnerstags und freitags jeweils von 16-18 Uhr

Mittwochs von 15 – 17 Uhr - Sonntags von 10 – 12 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbibliothek St. Josef (PBEJ):
Mittwochs von 10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr

Donnerstags von 16 – 18 Uhr

Wir bringen auch weiterhin Bücher ins Haus und Buchbestellungen per Telefon oder
E-Mail (pben@belgacom.net) bleiben ebenfalls möglich.

Weitere Ausleihen aus der Pfarrbibliothek St. Josef (PBEJ) durch die
Pfarrbibliothek St. Nikolaus (PBEN) sind auch zukünftig möglich.

Neuzugänge: Horvilleur D.: Vivre avec nos morts / Westendorp R.: Alt werden oder
alt zu sein / Zumdieck C.: Ich bleibe katholisch trotzdem

Was Jesus im Gleichnis
von den Talenten erzählt,
ist nicht wirklich so
geschehen. Es könnte
nur so geschehen sein –
aber eben auch ganz
anders. Viel wichtiger als
das, was Jesus hier
erzählt, ist, was er
zwischen den Zeilen
sagen will: Versteckt eure
Fähigkeiten nicht; lasst
eure Gaben nicht
verkommen – am
wenigsten eure Gabe zu
lieben. Teilt großzügig.

Teilt Liebe und teilt auch euer Geld. Das, was ihr besitzt, und eure Gaben und
Talente sind nicht irgendwelche Gaben, es sind Gnadengaben Gottes. Die
Gnadengaben sind umsonst, sie fallen euch gleichsam in den Schoß – setzt sie
einfach ein, so gut es geht. Und habt vor allen Dingen keine Angst zu lieben und zu
teilen.

http://www.eupen-leihbuecherei.be


Angebote im

Pfarrverband

SAMSTAG, 18.11.

14:00 Uhr: Erstes Kennenlernen
zwischen den Erstkommunion-
kindern an St. Josef - vor der St.
Josef Pfarrkirche

10:00-13:00 Uhr: Katechetentag der
Erstkommunionkinder an St.
Katharina - Jugendheim Kettenis

SONNTAG, 19.11.

08:30: BRF2: Glaube Kirche Leben
(Wiederholung um 18:30 Uhr)
Moderation: Ralph Schmeder *Jean
Pohlen: Kommentar zum Evangelium
*Emil Piront: Hl. Cäcilia - Von der
Freude des Gesangs *Ralph
Schmeder: “Krieg und Frieden:
Gedanken zum 11. November

DIENSTAG, 21.11.

14:45 – 15:45 Uhr: Anbetung in der
Kapelle des Krankenhauses.
19:45 Uhr: Elternabend der
Firmlinge des Pfarrverbandes
Eupen-Kettenis - Betanienraum
(neben der St. Nikolaus Pfarrkirche
Eupen-Oberstadt)

DONNERSTAG, 23.11.

15:00 - 17:00 Uhr: Mess’Aje
Nachtreffen im Pfarrhaus Kettenis

Foyer Jean Arnolds Moresnet

Am Samstag, 02. Dezember
von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Einkehrtag: “Weihnachten für alle?!”
mit Martha Hennes und Manuela
Theodor
Anmeldungen bitte bis spätestens 2
Tage vorher unter:
Tel.& Fax: 087/78 42 66 oder per Mail:
foyer.jeanarnolds@gmail.com

mailto:foyer.jeanarnolds@gmail.com


Liebe Pfarrfamilie,

am heutigen Donnerstag und morgigen Freitag beteiligen wir uns in unserem
Pfarrverband an dem landesweit organisierten “Anbetungsfestival Venite
Adoremus”. In den Kirchen liegen Pläne aus, in die man sich eintragen kann; es
ist aber auch möglich, spontan eine Zeit vor dem Allerheiligsten, Christus im
Zeichen des Brotes, zu verbringen, vielleicht mit der Frage: Ist Er wirklich die
Nahrung meines Lebens? Bestimmt Er mein Denken und Tun?
Am kommenden Montag lädt Miteinander Teilen zum Start der Adventsaktion
mit der Vorstellung der diesjährigen Kampagne ein (19 Uhr; Kolpinghaus).
Am Samstag, dem 25. November feiern wir mit dem Cäcilienchor das
Stiftungsfest. Das Gleichnis von den Talenten, das wir am kommenden Sonntag
hören, möchte uns die Angst vor dem Leben, die Angst vor Gott nehmen:
“Ein gelungenes Leben und einen gelungenen Alltag können wir erreichen, wenn
wir auch jene Arbeit wertschätzen, die wir oder andere im Kleinen jeden Tag
verrichten, wenn wir bei allem Gewinnstreben auch großzügig und großherzig sind,
wenn wir als Söhne und Töchter des Lichts mit hellem und wachem Herzen auf den
Herrn vertrauen und wenn wir unsere Talente und Begabungen nicht verstecken,
sondern sie frei und mutig zum Wohl für uns und andere einsetzen. Ein wichtiger
Schlüssel für ein gelungenes Leben ist für uns Christen, unser Leben als einen
treuen Dienst zu verstehen. Wir dürfen mitwirken und mitgestalten in Gottes
schöner Schöpfung und wir dürfen und müssen einander im Sinne der
Nächstenliebe dienen. Aus solch einer Haltung heraus können Freude und Freiheit
das eigene Leben prägen und gelingen lassen.” (Laacher Messbuch)
Einen erholsamen Sonntag und eine gute Woche wünscht,


